	
	
	
	
	 

	Langstempel der Schule
	Zahl
	


Antragsteller/in (in der Regel die Eltern!)
___________________________
___________________________


Name d. Erziehungsberechtigten ________________________________


Straße ________________________________



PLZ, Ort ________________________________
An die

Bildungsdirektion für Kärnten/Rechtsreferat
Antrag auf Feststellung 

des sonderpädagogischen Förderbedarfes
Gemäß § 8 Abs. 1 des Schulpflichtgesetzes 1985, BGBL. Nr. 76, in der geltenden Fassung, wird der Antrag auf Feststellung des sonderpädagogischen Förderbedarfes für das Kind ............................................................................, geb. am ................................................, Schüler/in der ..........  . Schulstufe der ................................................
. – Schule, gestellt.

	
	
	

	Unterschrift des Schulleiters/der Schulleiterin
	
	Unterschrift der Eltern (Erziehungsberechtigten)


Erklärung der Eltern (Erziehungsberechtigten): 

Der schulpsychologischen Überprüfung wird zugestimmt/nicht zugestimmt.
	
	
	
	
	

	Ort
	
	Datum
	
	Unterschrift der Eltern (Erziehungsberechtigten)


Hinweis: Die Anberaumung einer mündlichen Verhandlung kann von den Erziehungsberechtigten beantragt werden.

Erklärung der Schule: 

	Der Schüler/Die Schülerin wurde im Vorfeld vom Fachbereich Inklusion, Diversität und Sonderpädagogik (Päd. Berater/in ……………………………………………………………) vorbegutachtet. Der Fachbereich befürwortet die Antragstellung auf SPF.

Es wurden alle Maßnahmen der Regelschule im Vorfeld ausgeschöpft und der Schüler/die Schülerin ist mittlerweile aufgrund der Behinderung nicht mehr in der Lage, dem Unterricht ohne sonderpädagogische Förderung zu folgen.




	
	
	
	
	

	Beilagen
	
	Datum
	
	Unterschrift des Schulleiters/der Schulleiterin


Schüler/innenstammblatt 

Pädagogischer Bericht 
� Eintragung der Schulart.


� Nicht Zutreffendes bitte durchstreichen. Diagnose ist zwingend beizulegen!
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